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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

DJK Erlenbach am Main : SC Freudenberg 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Fritz tütet den Sieg für den SC Freudenberg ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SC
Freudenberg im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) bei der DJK Erlenbach am Main endgültig fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel
erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Auf dem falschen Fuß erwischten Abb / Balonier ihre Gegner Dick /
Dick beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Das Doppel zwischen Woitschig / Schnatz und Herkert /
Spettel endete wiederum mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Auf Messers
Schneide stand das Match zwischen Müller / Egge und Fritz / Essig, bevor sich die Gastspieler mit
12:14, 4:11, 11:3, 11:6, 10:12 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Fritz / Essig zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Anton Abb
zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Frank Spettel, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Sascha Herkert war daraufhin der Gastgeber Marcel Balonier, konnte
er am Ende den Favorit Sascha Herkert im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Balonier endete. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 2:3 endete anschließend
das Einzel zwischen Joachim Woitschig und Jonas Dick aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Domenik Müller und Volker Dick, bevor das 2:3 feststand.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. In toller Verfassung präsentierte sich Ralph Schnatz im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mike Essig.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Reiner Eggen im Spiel gegen Manfred Fritz bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der DJK Erlenbach am Main und des SC Freudenberg. Anton Abb konnte im
Spiel gegen Sascha Herkert einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marcel Balonier bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Frank Spettel. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Volker Dick hatte Joachim Woitschig nur im ersten Satz eine Chance. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte Domenik Müller in der Begegnung gegen
Jonas Dick. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Zwischenzeitlich konnte Ralph Schnatz zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Manfred Fritz aber
trotzdem klar mit 1:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Durch diese Niederlage hat die DJK Erlenbach am Main in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.12.2022
gegen den TTC Schmachtenberg an. Für den SC Freudenberg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SG Kleinheubach II am 03.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 8:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK Erlenbach am Main

Doppel: Abb / Balonier 1:0, Woitschig / Schnatz 0:1, Müller / Eggen 0:1 
Einzel: A. Abb 2:0, M. Balonier 1:1, J. Woitschig 0:2, D. Müller 0:2, R. Schnatz 0:2, R. Eggen 1:0 

 SC Freudenberg
Doppel: Herkert / Spettel 1:0, Dick / Dick 0:1, Fritz / Essig 1:0 
Einzel: S. Herkert 0:2, F. Spettel 1:1, V. Dick 2:0, J. Dick 2:0, M. Fritz 1:1, M. Essig 1:0


